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Ein Blick hinter die Kulissen:  
Tag der Logistik bei der Würth Industrie Service 
 
Bad Mergentheim/Main-Tauber-Kreis. Logistik hat viel mehr zu bieten, als 
Waren lediglich von A nach B zu befördern. Um zu veranschaulichen, welche 
Herausforderungen und Innovationen dahinter stecken, wurde von der 
Bundesvereinigung Logistik (BVL) der internationale Tag der Logistik ins Leben 
gerufen. Dieser findet jedes Jahr am dritten Donnerstag im April statt. An 
diesem Tag öffnen Unternehmen und Organisationen aus den Bereichen 
Industrie und Handel Interessierten die Türe und gewähren einen Einblick in die 
Komplexität logistischer Prozesse und Abwicklungen.  
 
Davon konnten sich dreizehn Studentinnen und Studenten beim sechsten Tag 
der Logistik am 18. April 2013 bei der Würth Industrie Service GmbH & Co. 
KG in Bad Mergentheim überzeugen. Die Veranstaltung stand unter dem 
Motto „C-Teile-Management 2.0. – Besichtigung des modernsten 
Logistikzentrums für Industriebelieferung in Europa“ und wurde vom 
studentischen Regionalsprecherteam Mainfranken der BVL, Chiara Freichel, 
Studentin an der Universität Würzburg, und Elisa Schneider, Studentin der 
Würth Industrie Service an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg, 
organisiert. Nach einem ausführlichen Vortrag über berufliche Einstiegs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten ging es in „das Herzstück der Würth Industrie 
Service“ – die Logistik. Der stellvertretende Logistikleiter Frank Freudenberger 
begrüßte die Studentengruppe und stellte die wichtigen Eckdaten des 
Logistikzentrums vor. Einen umfassenden Einblick in die Prozesse der Logistik 
gewannen die Besucher in der anschließenden Logistikführung. Insbesondere 
die Innovationen des im Jahr 2011 erweiterten Logistikzentrums, die 
multifunktionalen Arbeitsplätze sowie das OSR-Shuttlelager (Order, Storage 
and Retrieval), standen im Mittelpunkt. Beim OSR-Shuttlelager handelt es sich  
um ein hochmodernes Kleinteile- und Pufferlager mit 128.000 
Behälterstellplätzen. Ein weiteres Highlight war der Aufstieg auf das 43-Meter 
hohe Hochregallager. Von dort aus hatten die Studenten einen Ausblick auf die 
Stadt Bad Mergentheim und die ganze Region Main-Tauber.  
 
Auch auf internationaler Ebene war der Tag der Logistik ein voller Erfolg. So 
nahmen insgesamt 36.000 Teilnehmer an rund 380 Veranstaltungen teil. Zu 
den weiteren bekannten Veranstaltern zählen Audi, BASF, DB Schenker Rail, 
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Daimler, IKEA, L’Oréal und viele mehr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildunterschrift: 
Bild 1: Tag der Logistik.jpeg 
Bildunterschrift 1: Interessierte Studentinnen und Studenten beim Tag der Logistik im Industriepark Würth 
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Kurzprofil Würth Industrie Service GmbH & Co. KG 
 
Die Würth Industrie Service GmbH & Co. KG ist innerhalb der Würth-Gruppe für die Belieferung der Industriebranche zuständig. Seit 
der Gründung im Jahr 1999 ist das Unternehmen im Industriepark Würth am Standort Bad Mergentheim mit über 1.200 
Mitarbeitern tätig. 
Seinen Kunden präsentiert sich das Unternehmen mit einer spezialisierten Produktausrichtung aus über 1.000.000 Artikeln als 
kompletter C-Teile-Anbieter: von Schrauben,  Verbindungs- und Befestigungstechnik über Werkzeuge bis hin zu chemisch-technischen 
Produkten und Arbeitsschutz. 
Neben dem umfangreichen Standardsortiment liegt die Stärke in kundenindividuellen, logistischen und dispositiven Versorgungs- und 
Dienstleistungskonzepten sowie Sonderteilen. Unter der Servicemarke „CPS® – C-Produkt-Service“ bietet das Unternehmen modular 
aufgebaute Lösungen, die sich einfach auf die kundenindividuellen Bedürfnisse anpassen lassen. Dabei rationalisieren verbrauchs- 
und bedarfsgestützte Systeme deutlich die Prozesse für Einkauf, Logistik und Qualitätssicherung und ermöglichen es dem Kunden, 
den Aufwand bei der Beschaffung von Kleinteilen kostenoptimiert durchzuführen. 
Logistische und dispositive Dienstleistungen wie scannerunterstützte Regalsysteme oder eine Just-in-time-Versorgung mittels Kanban-
Behältersystemen bieten dabei einen entscheidenden Beitrag zur Produktivitätssteigerung. 


